
Die Aluminiumfolie und die Fischdose 
 

Verpackungsmaterialien aus Aluminium oder Metall gehören zu den 

Metallverpackungen und deswegen in die „Blaue Tonne“.  

Zu den Metallverpackungen zählen beispielsweise Dosen, Aluminiumfolien oder 

restentleerte Spraydosen.  

Verbundstoffe, wie Chipsverpackungen, Töpfe, Pfannen oder Spraydosen mit 

Restinhalten gehören nicht in den Metallabfall. Ebenso werden die 

Nespressokapseln in einer eigenen Sammlung gesammelt. Haushaltsschrott kann 

bei der Altmetallsammlung der Gemeinde abgegeben werden. 

Altmetalle und Verpackungen aus Aluminium enthalten wertvolle Rohstoffe. 

Insbesondere Aluminium, das bei der Herstellung viel Energie benötigt, schont 

durch Recycling die Rohstoffe und die Umwelt. 

Vor der Wiederverwertung werden die Eisenmetalle (Gusseisen und Stahl) von 

den Nichteisenmetallen, den sogenannten Buntmetallen wie zum Beispiel 

Aluminium, Kupfer und Zinn, durch Sortiermaschinen getrennt. 

Aus Aluminiumverpackungen werden sowohl hochwertige Produkte, wie 

Fensterprofile, Fahrradrahmen oder KFZ-Teile (z.B. Alufelgen), als auch blanke 

Folie (Schokoladefolie etc.) oder lackierte bzw. bedruckte 

Aluminiumverpackungen (Getränkedosen, Joghurtbecherdeckel etc.) hergestellt. 

Die restlichen Altmetalle werden eingeschmolzen und in der Industrie als 

Ausgangsmaterial für Hochgeschwindigkeitsschienen oder Gehäuse für 

Waschmaschinen verwendet.  

Jedes Jahr werden in den Recyclinghöfen der Gemeinde St. Sigmund  

Metallverpackungen gesammelt und dem Recyclingkreislauf zurückgeführt. 

Eine Initiative der ATM mit Unterstützung der Verpackungssammel- und 

Verwertungssysteme. 

 


